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Energieland Baden-Württemberg: im Südwesten viel los 

Stuttgart, 30.07.2008 Von Wertheim im Norden über Eislingen und Tübingen 
bis nach Lörrach und Isny ganz im Süden: bereits über 100 Akteure aus dem 
ganzen Land möchten beim zweiten Energietag Baden-Württemberg 
mitmachen. Am 13./14. September werben Kommunen, Energieversorger, 
Handwerker und Umweltinitiativen fürs Energiesparen und erneuerbare 
Energien. 

Die meisten Aktionen finden sich in und um Stuttgart. Beispielsweise 
präsentiert Backnang umweltfreundliche Technologien: vom Blockheizkraftwerk 
über Erdgasfahrzeuge bis zum Rapsölbrenner. Die Lokale Agenda Kirchheim 
Teck veranstaltet eine Radtour zu gelungenen Altbausanierungen. Die 
Zentralveranstaltung mit über 40 Ausstellern, Bühnenprogramm und politischer 
Prominenz findet am 13. September auf dem Stuttgarter Schloßplatz statt. 

Aber auch in ländlichen Regionen ist einiges geboten: In Löchgau gibt es eine 
Eisblockwette. Straubenhardter Bürger weihen einen Solarpark ein und 
pflanzen Obstbäume als künftige CO2-Speicher. Und die Gemeinde Ehningen 
zeigt ihren Bürgern gelungene Energiesparmodelle.  

Das Land Baden-Württemberg führt den Energietag dieses Jahr zum zweiten 
Mal durch. Das hiesige Wirtschafts- und Umweltministerium möchten die 
Bürger motivieren, Energie zu sparen, vermehrt Erneuerbare Energien 
einzusetzen und einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. Weitere 
Informationen zu allen Events unter www.energietag-bw.de.  

Wer noch mitmachen möchte, wendet sich bitte an die: Koordinationsstelle 
Energietag Baden-Württemberg Stefan Flaig, c/o Ökonsult, Gerberstr. 9, 
70178 Stuttgart, Tel.: 0711 / 674 474 89, E-Mail: info@energietag-bw.de.  
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